
PFLANZEN UND TIERE IN UNSERER PARKANLAGE

  

 Punktierter Gilbweiderich
Die mehrjährige Pflanze ist in feuchten Gebieten wie Sümpfen, 
Teichen oder Wiesen heimisch. Sie wird als Zierpflanze aufgrund 
ihrer auffälligen gelben Blütenstände geschätzt.

Engelmann-Fichte 
Dieser Nadelbaum ist in den westlichen Vereinigten Staaten und 
Kanada heimisch und bekannt für seine schmalen, spitz zulau-
fenden Nadeln und kegelförmigen Zapfen.

 
Feuerdorn
Eine Pflanze aus der Familie der Rosengewächse. Sie sind immer-
grüne Sträucher mit dornigen Zweigen und leuchtend roten Bee-
ren, die im Herbst besonders auffällig sind. 

Ulme
Schnell wachsender Baum mit einer dichten pyramidenförmigen 
Krone. Die Rinde ist braungrau, die Blätter sind glänzend dunkel-
grün und weisen nur eine geringe Herbstfärbung auf.  

Goldregen
Goldregen ist ein kleiner Laubbaum oder Strauch mit gelben hän-
genden Blüten und wird oft in Gärten und Parks als Zierpflanze 
angebaut. Alle Pflanzenteile sind giftig!

Liguster
Dieser immergrüne Strauch ist eine beliebte Heckenpflanze. Er hat 
dunkelgrüne Blätter, die in dichten Büscheln wachsen und bildet 
im Juni duftende weiße Blüten. 

Japanische Eibe
Normalerweise ist dieser immergrüne Nadelbaum in Japan, Ko-
rea, China und Teilen Russlands heimisch. Hierzulande wird er oft 
in Gärten und Parks als Zierpflanze angebaut.

Gemeine Fichte
Dieser immergrüne Nadelbaum stammt aus den nördlichen Regi-
onen Europas und ist dort sehr verbreitet. Er hat kurze, spitze Na-
deln und kegelförmige Zapfen.

Yucca
Die Palmlilien sind eine Pflanzengattung aus der Familie der Spar-
gelgewächse und stammen aus Mittelamerika. Sie sind immergrün, 
trockenheitsresistent und bilden weiße, glockenförmige Blüten.

Gemeine Akelei
Diese mehrjährigen Pflanzen sind mit ihren auffälligen, spornför-
migen Blüten in verschiedenen Farben ein Insektenmagnet. Doch 
für viele andere Tiere und für Menschen sind sie giftig.

Kirschpflaume
Der kleine Laubbaum oder Strauch blüht bereits sehr früh im Früh-
ling mit vielen weißen bis rosafarbenen Blüten. Im Sommer bildet 
er kleine, essbare Früchte.

Breitblättriger Rohrkolben
Diese wunderschöne und hochwachsende Wasser- und Sumpf-
pflanze gedeiht besonders gut in stehenden Gewässern. Sie hat 
breite, flache Blätter und zylindrische, braune Blütenstände.

Gänseblümchen 
Diese Pflanzenart innerhalb der Familie der Korbblütler wächst 
auf jeder Wiesenfläche und zählt zu den bekanntesten Pflanzen-
arten Mitteleuropas. Blütezeit ist fast das ganze Jahr über. 

Strauchrose
Strauchrosen wachsen breit mit teils überhängenden Trieben. Mit 
ihren sehr eleganten, gefüllten Blüten können Strauchrosen – ab-
hängig vom Standort – eine Höhe von 120 – 200 cm erreichen.

Gurken-Magnolie
Die Gurken-Magnolie ist eine Art aus der Gattung der Magnolien 
und gehört damit zur Familie der Magnoliengewächse. Der Name 
bezieht sich auf die unregelmäßig gekrümmten, ledrigen Früchte.

    
Flieder 
Allgemein bekannt durch seine duftenden, lila oder weißen Blüten,  
ist dieser Laubbaum oder Strauch, der in Europa heimisch ist, oft 
in Gärten und Parks zu finden.

Hängebirke
Die Hängebirke ist ein eleganter Laubbaum mit weißer Rinde und 
hängenden Zweigen. Sie hat dreieckige, gezähnte Blätter, die sich 
im Herbst goldgelb färben.

Spitzahorn
Überall in Europa heimisch, zeichnet sich dieser Laubbaum durch 
seine charakteristischen fünflappigen Blätter aus, die sich im 
Herbst leuchtend gelb bis orange färben. 

Schwarzkiefer
Die Schwarzkiefer ist ein immergrüner Nadelbaum, der in Europa 
heimisch ist. Sie hat lange, dunkelgrüne Nadeln und eine raue, 
graue bis schwarze Rinde.

   
Gemeine Hasel 
Der Haselstrauch zählt zur Familie der Birkengewächse und ist für 
seine essbaren Nüsse bekannt. Er hat runde, gezähnte Blätter und 
gelbe Kätzchen im Frühling.

 
Rosskastanie
Wegen ihrer markanten Früchte wird sie in einigen Regionen auch 
als „Kugelbaum“ bezeichnet. Das aus den Früchten gewonnene 
Rosskastanien-Extrakt dient zur Behandlung von Venenleiden.

Winterlinde
Im Herbst trägt sie mit ihrer goldgelben Färbung ihren Teil zur 
bunten Blätterlandschaft bei. Sie kann bis zu 40 Meter hoch und 
bis zu 1000 Jahre alt werden.

Kirschlorbeer 
Diese immergrünen Pflanzen aus der Familie der Rosengewächse 
bilden schnell pflegeleichte Hecken. Sie haben glänzende, ledrige 
Blätter, weiße Blüten und für Menschen giftige Früchte.

Dickblatt 
Dickblattgewächse sind sukkulente Pflanzen, die in vielen ver-
schiedenen Formen und Größen vorkommen. Charakteristisch  
sind die dicken, fleischigen Blätter.

Goldfrüchtiger Weißdorn
Dieser Laubbaum oder Strauch ist in Nordamerika heimisch. Er 
zeichnet sich durch seine goldenen Früchte aus, die im Herbst 
auffällig leuchten und ist deshalb als Zierpflanze sehr beliebt.

Vogelwicke
Diese dekorativen mehrjährigen Pflanzen gehören zur Familie der 
Hülsenfrüchtler. Sie haben lila-blau-violette Blüten und sind in  
Europa, Nordafrika und Asien weit verbreitet. 

Gemeiner Efeu
Eine immergrüne Kletterpflanze mit herzförmigen Blättern, die in 
Europa, Nordafrika und Teilen von Asien heimisch ist. In vielen 
Kulturen symbolisiert sie Treue und Freundschaft.

Schneebeere 
Dieses Laubgehölz ist in Nordamerika heimisch. Es ist eine be-
liebte Zierpflanze in Gärten und Landschaftsparks, die mit ihren 
auffälligen weißen Beeren im Herbst besticht.

Lebensbaum
Diese Konifere ist ein immergrüner Nadelbaum, der in Nordame-
rika heimisch ist. Er wird wegen seines schnellen und schlanken 
Wuchses oft als Heckenpflanze verwendet.

Küstentanne
Auch bekannt als Riesen-Tanne, ist ist dieser Nadelbaum in den 
westlichen Vereinigten Staaten und Kanada heimisch. Er wird 
auch gerne als Weihnachtsbaum angebaut.

Amerikanische Hainbuche
Dieser mittelgroße Laubbaum, der in den östlichen und zentralen 
Vereinigten Staaten beheimatet ist, bildet eine hellgelbe bis oran-
gene Herbstfärbung aus.

Rotbuche
Charakteristisch für diesen Baum sind seine glatte graue Rinde 
und die leuchtend grünen Blätter. In Mitteleuropa ist die Rotbuche 
eine häufige Baumart in Wäldern und Parks.

Amerikanische Rotbuche
Ursprünglich stammt dieser Baum aus den östlichen und zentra-
len Regionen Nordamerikas und ist bekannt für seine glänzenden,  
dunkelgrünen Blätter, die im Herbst goldgelb werden. 

Echte Walnuss
Dieser schnell wachsende Baum kann zwischen 25 und 30 Meter 
hoch und 200 Jahre alt werden. Die Früchte des Walnussbaums 
schmecken Mensch und Tier gleichermaßen.

Zierapfel
Zieräpfel werden maximal acht Meter hoch und bilden besonders 
schöne Blüten aus. Sie sind weniger bekannt als ihr ertragreicher 
Vetter, der Kulturapfel. Die Früchte sind trotzdem essbar.

Maiglöckchen
Das Maiglöckchen ist eine ausdauernde, krautige Pflanze, die 
Wuchshöhen von 10 bis 30 cm erreicht. Es besitzt ein bis zu 
50 cm tief wurzelndes Rhizom, dass für seine Ausbreitung sorgt. 

Amerikanische Rot-Kiefer
Der immergrüne Nadelbaum ist in Nordamerika heimisch. Er hat 
lange, flexible Nadeln und eine rotbraune Rinde. Auch die Zapfen 
sind hell rotbraun gefärbt und fast kugelig geformt.

Silber-Ahorn
Dieser schnell wachsende Laubbaum, der für seine tief gelappten, 
silbrig-grünen Blätter bekannt ist, wird gern als Ziergehölz verwen-
det. Im Herbst färben sich die Blätter gelb bis rot.

Chinesische Birne
Der mittelgroße Laubbaum ist für seine weißen Blüten und seine 
essbaren Früchte bekannt. Sie haben eine runde Form, bleiben 
auch im reifen Zustand fest und schmecken saftig und süß.

Eichhörnchen
Eichhörnchen leben nicht nur im Wald, sondern auch in Parks, die 
ihnen ausreichend Futter bieten. Sie halten keinen Winterschlaf, 
nur Winterruhe, und verstecken im Herbst gern Vorräte im Boden.

Hase
Hasen erreichen eine Kopf-Rumpf-Länge von 25 bis 70 Zentime-
ter und ein Gewicht von 0,4 bis 7 Kilogramm. Sie sind weitgehend 
dämmerungs- und nachtaktiv.

Igel
Der Igel ist Wildtier des Jahres 2024. Er ist Einzelgänger und über-
wiegend in der Nacht aktiv. Sein Speiseplan reicht von Insekten 
und Regenwürmern bis hin zu Fröschen und Mäusen.

Reiher
Reiher jagen meist im Süßwasser. In unserem Park erbeuten sie 
gern die Goldfische in den Teichen. Die Familie der Reiher um-
fasst 62 Arten. Von diesen leben allerdings nur 9 in Deutschland. 

Insekten
In unserer Parkanlage befinden sich mehrere Insektenhotels, die 
als Nistplatz und Überwinterungsmöglichkeit für nützliche Insek-
ten dienen. Sie fungieren als Schädlingsbekämpfer und Bestäuber.

Wir laden Sie nun ein, auf 
Entdeckungstour durch unse-
ren Park zu gehen und sich  
auf die Suche nach den einzel-
nen Pflanzen zu begeben.
Diese Infowand wurde aufbereitet und zusammengestellt von  
unseren Hotelfach-Auszubildenden im Jahr 2024. Es besteht kein 
Anspruch auf Vollständigkeit. Für die Richtigkeit der Angaben 
übernehmen wir keine Haftung.
Layout und Satz: Susanne Nilk
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